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Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen,

Liebe Kolleginnen und liebe Kolle-
gen, wir freuen uns, Ihnen heute 
die zehnte Ausgabe des Newslet-
ters der Klinik für Kardiologie und 
Angiologie des Westdeutschen 
Herz- und Gefäßzentrums präsen-
tieren und zusenden zu können. Auch in der Sondersi-
tuation im Rahmen der Corona-Pandemie möchte wir 
Sie über aktuelle Veränderungen und Angebote unserer 
Klinik informieren. Fragen, Anregungen oder auch Kritik 
nimmt unser Redaktionsbüro (Frau Frohnert, Tel.: 0201-
723-4801) gerne entgegen.

Ihr 
Tienush Rassaf
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Neuer Ansprechpartner für den 
Bereich der interventionellen
Schlaganfallprophylaxe

Neben der medikamentösen Prophylaxe von Schlagan- 
fällen nimmt der Stellenwert von interventionellen 
Verfahren immer stärker zu. Wenn bei Patienten mit ei-
nem Schlaganfall unklarer Ursache eine Öffnung in der 
Trennwand der Vorkammern des Herzens besteht, kann 
der Verschluss dieser Öffnung mit einem kleinen Schirm 
erneute Schlaganfälle verhindern. Falls es bei Patienten, 

die aufgrund von Herzrhythmus-
störungen eine Blutverdünnung 
zur Prophylaxe von Schlaganfällen 
einnehmen zu starken Blutungen 
kommt, kann ein Verschluss des lin-
ken Vorhofohrs eine komplikations-
arme Alternative darstellen. Herr 
PD Dr. med. Kochhäuser wird das 
Team für interventionelle Schlag-
anfallprophylaxe als  Ansprechpart-
ner verstärken. Gemeinsam mit Dr. 
med. Lind und PD Dr. med. Jánosi 

wird er unter der Rufnummer 0201/723-83895 oder per 
Mail (simon.kochhaeuser@uk-essen.de) für Fragen rund 
um die interventionelle Schlaganfallprophylaxe zur Verfü-
gung stehen.
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Neues Mitglied im Leitungsteam 
der Klinik für Kardiologie und 
Angiologie

Frau Dr. Maria Papathanasiou verstärkt seit April das Lei-
tungsteams der Klinik für den Bereich der Herzinsuffizi-
enz und Intensivmedizin. Sie ist seit 2014 Mitarbeiterin 
der Klinik und hat langjährige Erfahrung in der Betreu-
ung von Patienten mit fortgeschrittener Herzinsuffizienz, 
Herzunterstützungssystemen, 
Herztransplantation sowie selte-
nen Kardiomyopathien. Frau Dr. 
Papathanasiou konnte am Uni-
versitätsklinikum Essen klinisch 
und wissenschaftlich den Schwer-
punkt „kardiale Amyloidose“ etablieren und zu einem der 
größten nationalen Amyloidoseprogramme ausbauen. 
Ihr Forschungsschwerpunkte liegen in der Etablierung in-
novativer Diagnoseverfahren für die Früherkennung der 
kardialen Amyloidose sowie die Verbesserung der Versor-
gung von Kunstherzpatienten. Sie wird die Funktion der 
Koordinatorin für das Westdeutsche Zentrum für Amy-
loidose übernehmen und aktiv den Ausbau des Schwer-
punkts Kardiomyopathien am Standort begleiten.
Kontakt: maria.papathanasiou@uk-essen.de

Gefäßmedizin & 
		           Wundversorgung
Als erstes dreifach zertifiziertes Wundzentrum deutschland-
weit wurde das Wundzentrum am Universitätsklinikum Es-
sen jetzt mit Erfolg rezertifiziert. Die drei Disziplinen zu de-
nen die Diagnostische und interventionelle Angiologie der 
Klinik für Kardiologie und Angiologie gehört, erfüllen alle 
Wundsiegel-Kriterien der jeweiligen Fachgesellschaften. 
„Die erzielten 98% spiegeln die hohe Qualität unserer 
Wundversorgung  wider,  welcher ein wesentlicher Baustein 
in der Gefäßmedizin ist“ so Priv.-Doz. Dr. med. C. Rammos, 
Leiter des Bereiches der Diagnos-
tischen und interventionellen 
Angiologie. Mit aufeinander ab-
gestimmten Strukturen können 
von der chronisch venösen In-
suffizienz, das diabetische Fuß-
sysndrom und die periphere Verschlusskrankheit optimal 
versorgt werden. Erreichbar ist die Wundambulanz unter 
0201-7232234 oder unter angiologie@uk-essen.de.
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